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bedarf. Das olt sowohl innerhalb der ken |DITS Kırche habe Jahrhundertelang keıtsarbeiıt innerhalb der Glhedkirchen
katholischen Kırche, dıe gegENWAT- dıe rößten Künstler unter Vertrag SC der EKD beziehen der allgemeınere

Befund ebenso WIE dıe AUsSs der DıIa-t1g VO Bıschof Joseph Homeyer (Hil- habt, Tintoretto, Tizıan, Miıchelangelo.
esheım geleıitete Kommıissıon der Bı- DıIe Kırche habe doch das „Deste hergeleıteten Forderungen un
schofskonferenzen der Europäischen LOgO  L das Je entwiıckelt wurde, das Empfehlungen AUS dem Hause Kıen-
(jemelnnschaft( Koor- KTrEeUuZ. Keıine andere Organısatıon baum lassen sıch ohne rage auch
dınatıon bemüuht Ist, WIEe zwıschen den habe IS e1in Kommunikations- mühelos auf dıe Offentlichkeitsarbeit
Konfessionen. DiIe gemeInsame Stel- System W1e dıe Kırche gehabt: dıe der katholischen Kırche übertragen.
lungnahme der beıden großen Kırchen Gemälde., dıe Fresken, dıe rchıtek- ast gleichlautende (jravamına un
ıIn Deutschland ist eshalb eine wıch- LUr, dıe Gewänder, dıie Madonna Postulate finden sıch eiwa In eıner 1mM
tıge un weıterführende Inıtıative. Sommer 1991 veröffentlichten Stel-Der VON alscher am und eian-
Es ist das gute ec der evangelı- genheıt ungetrübte 1& hat Kr- lungnahme des 7dK „Kırche und Of-

fentlıchke1i  CC (vgl Septemberschen und katholıschen Kırche In der Irıschendes uch W dıe Bezeıch- 1991, 403Bundesrepublık, das deutsche S5System NUNg des Kreuzes als weltbestes LO2O Eıniges VO dem. W d dıie Befragungder Staat-Kırche-Beziehungen s beım e1in Oder anderen Magenschmer- ergeben hat, ist überraschend nıchtüber sıch abzeiıchnenden dırekten oder Z verursachen wırd auch der
und nüchterne IC eiwa W dıe SO ZU eıspiıe das eiınmal mehr auf-indırekten Gefährdungen 1mM Zug der gewlesene problematısche Verhältnıseuropäıischen Entwicklung verte1d1- prıvatwirtschaftliıche Brille kann gele- zwıschen dem säkularen Journalısmus

SCH S1e tun dies AUs der Überzeugung, gentlıc. doch recht vielversprechend und der kırchlichen Offentlichkeitsar-dıe Stellungnahme, „daß sıch dieses se1IN, besonders dann WECNN CS dıe beıt 16 NUTL, daß erneut eın be1l denSystem bewährt hat und den staatlı- „Außenansıcht“ der Kırche ogeht
chen und kırchliıchen Interessen und Das werden sıch dıe Verantwortlichen Medienvertretern außerst besche1lde-

1NCSs Wiıssen über Kırche, (Glauben und
VOT em auch den Menschen, denen des Gememnschaftswerks der vangelı- elıg10n dokumentiert wurde. Esletztlich edient werden soll, In hervor- schen Publizısti ohl auch gedacht kommt einer traurıgen Wechselwir-ragender Weılse gerecht wıird‘‘. Gilleich- aben, als S1e mıt ihrem Ansınnen be1l
zeıt1g können S1e ihre Erfahrungen mıt der renommılerten Unternehmensbe- kung Für dıe weltliıchen Medien sınd

dıe Kırchen als selbstverständliıcheder Partnerschaft VO  — Staat und Kırche ratung Kıenbaum und Partner
und hre staatskırchenrechtliche Fach- opften. Solche Adressen erscheınen Ansprechpartner immer wenıger 1mM

In kırchliıchen Verzeichnissen immer 1C dıe kırc  ıchen Offentlichkeits-kompetenz In dıe EU-weıte Dıskus- arbeıter zielen alur oftmals denSION über dıe der Kırche 1mM noch selten. sıecht IHNan einmal VO der Bedürfnıiıssen In tud10s und edak-zukünftigen Europa einbringen, ohne Bayerıschen Landeskırche ab, dıe /D t1ionsstuben vorbel.el den eigenen Standpunkt VCI- fang dieses Jahres ihren gestreßten Erhebliche 1SSeNS- und nforma-absolutieren. und überarbeıteten Pfarrern dıe netiten tionslücken In DUNCLO Kırchen sınd dasamen und Herren VO cKınsey INs
Haus schıickte. be1l jedoch keineswegs 11UT eın Spezla-

lıtät der Berufsgruppe „Journalıst““.
Der Auftrag des GEP dıe pezıalı- Insgesamt das Wiıssen sowochl
sten für Effizienz und optımale Res- über Struktur und en der Kırche
SOUFrCeENNUTLZUNG autete: DiIe Struktur W1e über deren Posıtionen ES-Mätzchen? der Öffentlichkeitsarbeit der evangeli- aktuellen Fragestellungen bescheıiden
schen Kırche auf Herz und Nıeren DrÜ- Au  N uch e1in weıterer KrıtıkpunktDie Öffentlichkeitsarbeit der vangeli- dürfte nıcht mehr überraschen: 7u

schen Kıiırche auf dem Prüfstand femn, einerseılts VOT dem Hıntergrund
des Bıldes der Kırche ıIn der Offent- sehr bleıbe dıe Kırche In ihrer Öffent-
IC  elt, Z anderen VOT dem des lıchen Repräsentanz auf sıch selbstCI CS sıch nıcht vorstellen könnte.,

für dıe VO weltweıten Miıtglieder- Images der Offentlichkeitsarbeit ıIn der bezogen, sehr mıt sıch selbst be-
Kırche selbst Dazu wurden In eıner schäftıigt.chwund arg gebeutelte katholische

Kırche elne Werbekampagne nıchtrepräsentatıven Befragung 106 Besonders dıe Fernstehenden bhlıieben
Lühren.  n rag ıIn eiInem Interview eıl kırchliche OÖffentlichkeitsarbeiter und el VO der kırchlichen Offentlich-
Postman, der promınente S-amerıka- Journalısten hre Erfahrungen und keıtsarbeıt unversorg(l. uch Kıenbaum
nısche Medienkritiker, Oliviero TOs- Eınschätzungen gebeten; mıt weıteren krıtisıert 1U  } WIEe schon viele UVO VOr

em die kırchenspezifische Sprache,CANL, das enfant terrıble der erDxDe- 3() Experten für evangelısche Offent-
und T11ınder der umstrıttenen lichkeitsarbeıt wurden überdies 1Ie- der Theologenjargon, afür, daß

fenınterviews eführt. dıe Botschaft besonders den Rän-Benetton-Anzeigenkampagne. [dDieser
lehnte ZWAaT ankend aD mochte 1e INan eı eınmal VO  = den SpeZI- dern nıcht mehr ankomme. „Zielgrup-
das Produkt der römıschen Fırma nıcht ischen Ergebnıissen ab, dıe sıch auft pendenken” wırd VO  — den Unterneh-

Struktur und au der Offentlich-Immerhin aber gab doch eden- mensberatern A Abhilfe empfohlen.
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ber auch ber dıe Zielsetzung der
Offentlichkeitsarbeit überhaupt muß
NECUu nachgedacht werden, we1l diese
sehr auf Informationsvermittlung AUS-

gerichtet se1 DIe Spezıalısten AUS der
Wiırtschaft NECMNNECIN dagegen als VOI- Kriegsende: Kırchliche Appelledriıngliche 1ele kırchlicher Offentlich-
keitsarbeit: Imagepflege, Beteıulgung
und Verhaltensänderung be1l Empfän- und Stellungnahmen ZU Maı
SCINH und Adressaten. Leıichter U1NZU-

sefifzen sche1ınen aber Empfehlungen Mit einer Fülle Vo Stellungnahmen un Erklärungen, aber auch IN zanltreıiıchen
Gedenkgottesdiensten Z Jahrestag des es des /weiten Weltkrieges mahn-WI1Ie der Rückgriff auf NECUEC Kommunıt-

katıonstechnologien oder auch dıe., eın len Kıirchen, nationale Un internationale Kırchenbünde und Religionsgemein-
Ööheres Maß Professjionalıtät ANZU- schaften In Deutschlan ebenso WIe IM henachbarten Ausland, dıe nfer des K rie-

streben. SS ehenso WIeE den ank für die Befreiung NLE ZU VErSESSEN.

Schwieriger wıederum wırd dıe Umset- Z/Zum 5() Jahrestag des Kriıegsendes In Jrauer, VO  = Dan  arkeıt für dıe Be-
ZUN® dort, CS noch einmal orund- Europa appelherten dıe Kırchen ın ireiung VO lerror und He VO der
sätzlıcher WwITd. Wenn manch e1in Skep- Hırtenbrıiefen, Erklärungen, be1l Bereıitschaft 2A00 Erinnerung und VO

edenkfeıjern und (sottesdienstentiıker be1l Begriffen WIEe „Zielgruppen- der Verantwortung für dıe Z£ukun
orıentierung“ gefällige Anpassung dıe Gläubigen, mutıg auch das eigene Ausdrücklic betonten dıe Kırchen.
ode und Zeıtgeılst, d1e Forderung ersagen, eigene Schuld einzugeste- der (Glaube (jottes (jüte mache fre1.
nach stromlınıenförmiıger Botschaft hen und verwıesen damıt zugle1ic auf sıch eriınnern und sıch der Vergan-
und konsumgerechter Marktstrategıe den besonderen Aulftrag der Chrısten, genheıt tellen nIn den Ruf nach e1-
wıttert. wırd (1 aTiur ın der Kıenbaum- weltweiıt für Versöhnung zwıschen IS Schlußstrich dıe Vergan-
Studıe keine Belege finden können: Völkern und Natıonen. für Freıheıt, enheıt können Chrıisten nıemals
1V ollten In der Offentlichkeit dıs- einstiımmen. Wer das (Gedächtniıs VCI-Gerechtigkeıt und Frieden einzuste-
kutierte IThemen besetzt werden, nıcht hen S1e riefen aber el auch dıe hert, verlhert dıe OrıJentierung.“ DIes
1UT „Kriısen-PR“ betrieben werden. Realıtät des Krıeges A unzählıgen (Dr= gelte insbesondere für dıe Gestaltung
DIe Standpunkte der Kırchen blıeben ten der Erde 1INSs Bewußtseın, beson- des Verhältnisses /ZUL Jüdıschen olk
bedauerlicherwelise oft D unentschle- ders dıe 1mM ehemalıgen Jugoslawıen. aber auch für dıe Verpflichtung, Mın-
den Dagegen sSEe1 are Orıjentierung Ebenso erinnerten ein1ıge daran, daß CS derheıten schützen.
In einer orıentierungslosen ZECil“ C nach 1945 nıcht 11UT einem Teıl uch In der gesonderten Erklärung

der Deutschen Bıschofskonferenz ZUfordert, eın unverwechselbares., eIN- Deutschlands nıcht vergönn WAarl, ın
deutiges Profil der Kırche Freıiheıt eDben. sondern daß Gs auch 50. Jahrestag der „Befreiung VO e1-

In jedem Fall aber bemerkenswert ist, eiıne Fortsetzung des Kriıeges mıt .„Kal- NS verbrecherischen Regime“ VCI-

ten  c alfen gab welsen dıe 1SCNOTEe auf dıe TIahrun-
für dıe Unternehmensberater dıe

SCHh der Generatıon, dıe den Q Maı
eigentlıche Ursache der Misere 162 persönlıch erlebt habe, für dıe der
„Das grundlegende Problem der Irch- Eın Tag der Irauer und uch Rückblick „ SCHMETIZ, Leıd, aber auch
ıchen Offentlichkeitsarbeit jedoch ist der Dankbarkeıt
das enliendade innerkırc  ıche Wiıssen Versagen und Schu mıt sıch bringe

(vgl den Wortlaut der Erklärung ds
über ihren Sinn und WEecC SO wırd
Offentlichkeitsarbeit oft durchaus mıt In einem kurzen gemeiınsamen Wort Heit. 312) £u der bleibenden Aulf-

gabe, der Auseimnandersetzung mıt der
Publhizısti gleichgesetzt oder als ZU Krıegsende VOT 5() Jahren erklär- eigenen Vergangenheit, dıe nıcht VO
Werbung mıßverstanden.“ Immer noch ten dıe Deutsche Bischofskonferenz,
i1st be]l Verantwortlichen WIEe wahr- den Gefährdungen und Verführungender Rat der vangelischen Kırche In der Gegenwart bLIENKE: ügen dıe
scheıminlıich auch 1mM Kırchenvolk dıe Deutschlan und der Vorstand der Ar-
Ansıcht verbreıtet, be1l all dem, W as

1SCNOTIe onkret hiınzu: DiIe geschicht-beitsgemeinschaft Christlicher Kırchen 11@ anrneı und dıe Verantwortungsıch dem abel „Öffentlichkeits- In Deutschland Das Kriıegsende und für dıe /7ukunft forderten eıne 1C
arbeıt“ verbirgt, geht CS letztlich seıne Folgen selen unterschıiedlich C1- des Natıonalsozıalısmus, dıe fre1l VO
kostspielige Mätzchen, dıe mıt dem ebt worden. hätten für dıe eiınen Be- Relatıyvierung, Aufrechnung und deo-
„Wesentlıchen“ nıchts tun en ire1ung, das Ende VO Bedrückung logischer Verzerrung Se1
Als 00 wichtiges Bıindeglied zwıschen und orden, für andere efangen-
der Institution Kırche und der Offent- schaft, Tod, Unrecht, Vertre1l1- In dırekter Reaktıon auft das Wort der
ı@  el ist S1e immer noch nıcht voll Deutschen Bıschofskonferenz un mıtbung und Flucht bedeutet. 575 Tre
anerkannt. fO danach ist dieser Jag bestimmt VO  — „zwlespältigen eiIuhlen  c bemängelte
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